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Wer hat die Kleinste?
Ein Nachtrag

Selten haben uns so viele Reaktionen auf einen Bericht
aus der Rubrik „Guerilla Growing“ erreicht. Das freut
uns natürlich und deshalb wollen wir alle Interessierten
auf den neuesten Stand in Sachen Micro Harvester
bringen. Ja, ihr habt richtig gehört, die Box hat jetzt sogar
einen Namen. Hier noch ein paar Facts, die aus
Platzgründen in der März-Ausgabe des Hanf Journals
keinen Platz mehr fanden: Im geheimen holländischen
Versuchslabor wurde die Box über zwei Jahre hinweg
durchgehend betrieben. Während der ganzen Zeit wurde
nur ein Lampenwechsel vorgenommen, und zwar um
den Ertrag zu steigern. Alle anderen Bauteile haben
einwandfrei funktioniert.

Bei den jährlichen Heizungs- und Stromablesungen wurde
die Box nicht entdeckt, obwohl sie offensichtlich zwei
Meter neben der Heizung stand und in Betrieb war. Die
Box wurde auch unter Hochleistungsbedingungen
verwendet. Mit einer 400 Watt-Lampe wurde die
Nachzucht einer größeren Farmgemeinde sichergestellt.
In der Box fanden 30 kleine Pflanzen Platz, die hier ihren
Wachstumszyklus verbrachten, bevor sie in einer
Großgärtnerei durchgeblüht wurden. Dabei gab es
allerdings die ersten Temperaturprobleme, was auch der
Grund für Onkel Fax und Professor Knox war, als
Maximalausstattung eine 250 Watt-Natriumdampflampe
zu wählen.

Wie man die Pflanzen am besten für eine Mini-Box scroggt
(beschneidet), könnt ihr auch in dieser Ausgabe lesen,
bleibt nur noch zu erwähnen, dass unsere beiden Helden
planen, die ersten Micro Harvester nächsten Monat
auszuliefern. Auf individuelle Wünsche wird gerne
eingegangen, auch werden verschiedene Versionen
angeboten. Zum Glück haben Onkel Fax und Professor
Knox auch eine E-Mail-Adresse eingerichtet.

Anfragen diesbezüglich:

KIMO

Die Besucher konnte das jedoch nicht abschrecken. Besonders am Samstag war in der Halle stellenweise kein Durchkommen. So auf
Schleichtempo abgebremst blieb wenigstens ausreichend Zeit, die Auswahl der Stände zu bewundern. In der bunten Mischung aus
Growing-Zubehör, Paraphernalia, Literatur und Kleidung konnte sicherlich jeder etwas Interessantes finden. Leider war nichts wirklich
Neues darunter. Statt Innovation scheint das Motto der Hanf-Szene zur Zeit eher: „Gut geklaut ist besser als schlecht erfunden“ zu
sein! So präsentierten auf der Messe fast alle Grow-Firmen ein vertikales Anbausystem. Mal geschlossen, mal etwas größer, mit Erde
oder als Hydrokultur. Erfolgreiche Ideen wie der „Easygrower“ bleiben eben nicht lange unkopiert.

Sicher bedingt durch die Wechsel im Team
d e r  C a n n a Tr a d e  w a r  a u c h  d a s
Rahmenprogramm sehr reduziert. Wohl
aufgrund technischer Probleme kam es nicht
zu den angekündigten Diskussionen und
Vorträgen und auch die Hanf-Modenschau
lief nicht immer wie die Besucher dies
erwartet hatten. Apropos Modenschau ?
Erstmals stellten auf der CannaTrade die
Schweizer Designer von TH3 Clothing ihre
Arbeiten am lebenden Model vor. Den
Entwürfen sieht man das junge Team an.
Extrem alltagstaugliche Klamotten zwischen
HipHop und Techno, aber auch verspielte
Clubgarderobe waren zu sehen. Obwohl fast
alles bei TH3 aus Hanf ist, sieht man es den
Shirts und Hosen nicht auf Anhieb an.

Bleibt noch, dem neuen CannaTrade-Team
für die Zukunft weitere erfolgreiche
Veranstaltungen zu wünschen. Gelohnt hat
sich die CannaTrade2006 trotz der einen oder
anderen Panne allemal.

CannaTrade2006
Aus Schweizer Landen
Vom 24. bis 26. März hat in Bern die nunmehr sechste
CannaTrade stattgefunden. Im Vorfeld der Messe sorgte
ein Wechsel der Organisatoren für einigen Wirbel. Die
damit verbundenen Verzögerungen waren dann auch
der Grund für die im Vergleich mit den Vorjahren
gesunkenen Aussteller-Zahlen. Damit nicht genug
zerstörte doch die Polizei wenige Tage vor Messebeginn
Dutzende Hanf-Pflanzen, die auf der CannaTrade als
lebendiges Anschauungsmaterial dienen sollten.
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